
 

 
Gesetz- und Verordnungsblatt 
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35. Jahrgang Potsdam, den 25. Juni 2024 Nummer 33 

Gesetz zur Änderung des Brandenburgischen Rechtsanwaltsversorgungsgesetzes und 

des Brandenburgischen Steuerberaterversorgungsgesetzes 

Vom 25. Juni 2024 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Änderung des Brandenburgischen Rechtsanwaltsversorgungsgesetzes 

Das Brandenburgische Rechtsanwaltsversorgungsgesetz vom 4. Dezember 1995 (GVBl. I S. 266), das zuletzt durch 

Artikel 23 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GVBl. I Nr. 9 S. 12) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. § 3 Absatz 1 wird wie folgt gefasst: 

„(1) Pflichtmitglied des Versorgungswerks ist jede natürliche Person, die als Rechtsanwalt, Syndikusrechtsan-

walt, niedergelassener europäischer Rechtsanwalt, niedergelassener europäischer Syndikusrechtsanwalt oder als 

Angehöriger eines ausländischen Rechtsanwaltsberufes nach § 206 der Bundesrechtsanwaltsordnung Mitglied 

der Rechtsanwaltskammer des Landes Brandenburg ist.“ 

2. § 14 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

„Das Vermögen des Versorgungswerks ist, soweit es nicht zur Deckung der laufenden Ausgaben bereitzuhalten 

ist, wie die Bestände des Sicherungsvermögens nach § 215 des Versicherungsaufsichtsgesetzes und der Anlage-

verordnung vom 18. April 2016 (BGBl. I S. 769), die zuletzt durch Artikel 4 Absatz 10 des Gesetzes vom 

10. Juli 2020 (BGBl. I S. 1633, 1634) geändert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung, sowie der maßgeb-

lichen Richtlinien der Versicherungsaufsichtsbehörde anzulegen.“ 

Artikel 2 

Änderung des Brandenburgischen Steuerberaterversorgungsgesetzes 

Das Brandenburgische Steuerberaterversorgungsgesetz vom 18. Dezember 2001 (GVBl. I S. 290), das zuletzt durch 

Artikel 26 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GVBl. I Nr. 9 S. 13) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. § 3 Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

„Mitglied des Steuerberaterversorgungswerks ist jede natürliche Person, die als Steuerberater oder Steuerbevoll-

mächtigter Mitglied der Steuerberaterkammer Brandenburg ist.“ 



 

2. § 8 Absatz 2 wird wie folgt gefasst: 

„(2) Die Vertreter sowie fünf Ersatzvertreter werden von den Mitgliedern des Versorgungswerks in allgemei-

ner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl gewählt. Die Wahl wird als Briefwahl, als elektronische 

Wahl oder in Kombination beider Wahlverfahren durchgeführt. Die Reihenfolge des Eintritts der Ersatzvertreter 

bestimmt sich nach der Anzahl der erhaltenen Stimmen. Die Einzelheiten des Wahlverfahrens werden in einer 

Wahlordnung geregelt.“ 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Potsdam, den 25. Juni 2024 

Die Präsidentin 

des Landtages Brandenburg 

Dr. Ulrike Liedtke 
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